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Edisonstraße 16

85716 Unterschleißheim

TEl.: 089/41151193

MAIL: info@edisonstheraspot.de

WEB: www.edisonstheraspot.de
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Möbelschreinerei
& Innenausbau

Horst Dambeck
Werkstatt: Dachauer Str. 103 · 85778 Haimhausen · Tel. (0 81 33) 65 63

E-Mail: horstdambeck@t-online.de · www.schreinerei-dambeck.de

Möbel

Einzelmöbel, Kompletteinbauten, Ergänzungen
Einbauten in Dachschrägen, Nischen, in Erker und unter Treppen
Wohnwände, Vitrinen, Regalsysteme, Küchen
Esszimmer, Tische, Stühle, Eckbänke
Betten, Schiebetürschränke
Badmöbel, Waschtischumbauungen
Garderoben, Schuhschränke, Einbauschränke

Wir reparieren auch Ihre liebgewonnenen Möbel!

Beratung, Planung 

und Ausführung!

Individuelle Möbellösungen für Sie!

Nachruf

Badmintonabteilung des SV
Lohhof trauert um Stanko Ropic

Am 29. Januar 2024 ist unser allseits beliebtes Mit-
glied und ehemaliger Abteilungsleiter viel zu früh
durch eine Krebserkrankung mit 61 Jahren von uns
gegangen. Durch seine Art war Stanko mehr als ein
Abteilungsleiter, er ist vielen von uns ans Herz
gewachsen und zum guten Freund geworden. Aus
diesem Grund schmerzt uns sein Tod auch beson-
ders und wir trauern über den Verlust eines der prä-
gendsten Mitglieder der Badmintonabteilung. 
Seit seinem Eintritt in den Verein am 1. Juni 2001
lebte und liebte Stanko den Badmintonsport. Es
dauerte nicht lange bis Stanko seine ersten Turniere
bestritt und dabei einen gesunden Ehrgeiz am Wett-
kampf entwickelte. Sein Ziel war jedoch nicht der

Hochleistungssport, sondern die Freude am Spiel und der Umgang mit anderen
sportbegeisterten Menschen. Aus diesem Grund zählte Stanko auch zu den Grün-
dern einer neuen Mannschaft, welche bis heute existiert. Seine persönliche
Bezeichnung für diese Mannschaft war „weltbeste 4. Mannschaft“ und gerade aus
dieser Mannschaft entstanden langjährige Freundschaften, die weit über sportli-
che Aktivitäten hinausreichten. Er selbst war über all die Jahre sowohl als Spieler als
auch als Mannschaftskapitän aktiv. Stanko war aber nicht nur eine tragende Säule
für diese Mannschaft, sondern engagierte sich auch in vielen anderen Bereichen für
die Abteilung und den Badmintonsport. Hier ist insbesondere seine Tätigkeit als
Abteilungsleiter zu nennen. Höhepunkte in dieser Zeit waren die vom SV Lohhof
veranstalteten Länderspiele gegen Österreich im Jahre 2004 und gegen Neusee-
land im Jahr 2006 mit mehr als 800 Zuschauern in der Halle des Carl-Orff-Gymnasi-
ums. Auch nach seiner Zeit als aktiver Abteilungsvorsitzender unterstützte Stanko
die Abteilung durch die Gestaltung und Pflege unserer Homepage. Für den Bezirk
Oberbayern war Stanko zudem bis zum Ende als Beisitzer im Spielausschuss für die
Betreuung einer Liga tätig. Durch dieses Engagement sowie durch unzählige Tur-
nier- und Mannschaftsspiele war Stanko auch außerhalb des SV Lohhof in der Bad-
mintonszene beliebt und hochgeschätzt.
Neben den sportlichen und ehrenamtlichen Tätigkeiten prägte Stanko den Verein
aber auch durch seine lebensfrohe und lebensbejahende Art. So war Stanko seit
über 20 Jahren fester Bestandteil und Haupttreiber an den wöchentlichen Gaststät-
tenbesuchen nach dem Dienstagstraining. Gerade die Pflege dieser Tradition
führte zu vielen schönen Gesprächen und Erlebnissen neben dem Sport und
Stanko brachte als Künstler immer wieder neue und kreative Aspekte und Sichtwei-
sen in die Runden ein. Heute stellen die Besuche einen bedeutenden Teil unseres
außersportlichen Abteilungslebens dar und sind somit auch Grundlage für ein
positives und kontinuierliches Vereinsleben und wir werden ihn in dieser Runde
sehr vermissen. 
Seine Freude am Badminton zeigte sich bei Stanko bis zum Schluss, als er trotz weit
fortgeschrittener Krankheit und Schneechaos am 2. Dezember 2023 noch das Niko-
lausturnier in Neuaubing bestritt. Leider war es das letzte Mal, dass er den Badmin-
tonschläger schwingen konnte. Wir sind dankbar einen Menschen wie Stanko in
unserer Mitte gehabt zu haben und sind stolz Teil seines Lebens und seiner Begeis-
terung für den Sport gewesen zu sein. Bewundernswert für uns war Stankos Stärke
trotz der Schwere seiner Erkrankung. Bis zum Ende hat er sein Leben nach seinen
Vorstellungen gestaltet und war künstlerisch aktiv. Aus persönlichen Gesprächen
wissen wir, dass seiner eigenen Vorstellung nach durch den Tod neue Tore aufgehen
und sich neue Wege ergeben. Er ist auf diesen Wegen vorausgegangen und wir sind
in Gedanken bei ihm. Durch seine Art und sein Wirken hat er in uns Spuren hinter-
lassen und er wird für immer in unseren Herzen weiterleben. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Tanja Scheuer, Stephanie Feibicke-Schwägerl, Maximilian Walter, Markus Schemat
und Markus Hauk im Namen der Abteilung
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Spatenstich für die Michael-Ende-
Grundschule
und Hort wird aufgehoben, Lernen und Leben werden eins. Dabei ist das
Besondere die Cluster-Bauweise, in der das Modell des kooperativen
Ganztages optimal gelebt werden kann. Welche neuen Geschichten
werden daraus entstehen? Lern- und Lebensgeschichten!
In „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“ gibt es durchsichtige
Bäume. In Unterschleißheim gibt es immerhin Bäume, die wandern. Eine
alte Linde stand in der Mitte des ehemaligen großen Pausenhofs und
steht seit September 2023 am Meschendörferweg auf dem Schulge-
lände.
Und die Kinder? Für sie nahm der Spatenstich ein sehr schönes Ende: Die
500 Krapfen waren weg wie nichts. In dieser Geschwindigkeit kann es
weitergehen.

Krapfen gut, alles gut

Unterschleißheimer Fasching

Närrisches Treiben im Rathaus
Auch so kann man Bürgerbeteiligung leben: Man maskiert sich,
stürmt ins Rathaus und besetzt das Büro des Bürgermeisters. So
geschehen im Februar 2024 in Unterschleißheim.
Am unsinnigen Donnerstag ging die Chose los. Natürlich haben die När-
rInnen des UFC auch getanzt. Sogar hervorragend. Aber schon da war
der Griff zur Macht spürbar. Denn was zeichnet das Unterschleißheimer
Rathaus mehr aus als die Ehrungen, die dort immer wieder zelebriert
werden. Und so gingen Faschingsorden an den Referenten des Ersten
Bürgermeisters Thomas Stockerl, an die Assistenz des Bürgermeisters
Petra Babst – beide immer gut beschäftigt, an Ralf Henky, der immer zur

Stelle ist, wenn’s brennt und meist sogar schon vorher, an Tina Brunnhu-
ber, die unermüdlich baut. Denn die Experten vom UFC erkannten in
den Rathausmitarbeitenden etwas Funkelndes, was man in einer
Behörde vielleicht gar nicht so vermutet hätte. Christoph Böck hatte
schon vorher seinen Orden abbekommen und traute sich ohne gar nicht
mehr auf die Straße, wusste er doch, dass Sanktionen auf dem Fuß fol-
gen würden. Auf jeden Fall war das Rathaus aus dem Häuschen und
zollte der neuen Regierung Respekt. Zumal am Donnerstag die Hohei-
ten auch noch minderjährig waren. Das große Prinzenpaar war beim
Ministerpräsidenten eingeladen. Am Freitag wurde das Kinderprinzen-
paar Melis I. und Luca I. wieder durch das erwachsene Prinzenpaar San-
dra I. und Kay I. unterstützt, als es um die Besetzung des Bürgermeister-
büros ging. Natürlich wurde auch kontrolliert, ob der Herr Bürgermeister
seinen Faschingsorden gewissenhaft trug, danach wurde er wie immer
nach Hause geschickt.

Das ist eine Steilvorlage: Erster Bürgermeister Christoph Böck erklärt den
jungen Hoheiten die Regierungsgeschäfte
Das ist eine Steilvorlage: Erster Bürgermeister Christoph Böck erklärt den

Bürgerversammlung am 25. April 2024

Über welche Themen möchten Sie
informiert werden?
Am Donnerstag, den 25. April 2024 findet im Festsaal des Rathauses
und auch wieder per Livestream die jährliche Bürgerversammlung
statt. Für den ersten Teil der Veranstaltung – die Präsentation des
Ersten Bürgermeisters Christoph Böck  – können Sie in diesem Jahr
erstmals Ihre Themenwünsche einbringen. Auf Consul findet dazu
vom 16. Februar bis zum 1. März 2024 eine Umfrage statt.
Einige Punkte wie Einwohnerzahlen, Einsätze der Rettungskräfte oder
Finanzen sind feste Bestandteile des jährlichen Rechenschaftsberichts
des Ersten Bürgermeisters. Was aber sind Ihre Interessensschwer-
punkte? Über welche Themen wünschen Sie sich nähere Informationen?
Über das Thema Schulen? Oder die aktuellen Bauprojekte? Oder neue
Entwicklungen bei der Geothermie?
Auf Consul können Sie sich einen Überblick verschaffen, über welche 22
Themen Sie bereits feststehend den aktuellsten Stand der Dinge erfah-
ren werden. Zusätzlich haben Sie dann die Möglichkeit, aus einer Aus-
wahl von 13 Alternativen über 5 weitere mögliche Themen abzustim-
men. Zuletzt können Sie über die Kommentarfunktion auch eigene
Themenvorschläge einbringen und die Ideen anderer mit der „Daumen
hoch-Funktion“ unterstützen. Vorgesehen ist, so noch drei weitere The-
men, und zwar die mit der höchsten Unterstützung, in die Präsentation
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des Ersten Bürgermeisters aufzunehmen. Die Stadt freut sich, Ihre The-
menwünsche zu erfahren. Unter folgendem Link können Sie an der
Umfrage teilnehmen: https://consul.unterschleissheim.de/buergerver
sammlung2024. 

Berherzt helfen - Definitiv

Aufstellung weiterer Notrufsäulen
In Unterschleißheim befinden sich insgesamt 18 öffentliche Notruf-
säulen mit Defibrillatoren. Um den Einsatz der Geräte zu gewährleis-
ten und die Verfügbarkeit auszubauen, gibt es nun Optimierungen.
In den Notrufsäulen befindet sich ein sogenannter AED, ein automati-
scher externer Defibrillator, der im Notfall entnommen werden kann,
nachdem man den Notruf abgesetzt hat.
Rund um den kleinen See im Valentinspark (künftig Rolf-Zeitler-Park)
befinden sich zwei Notrufsprechstellen, die kurz nach der Fertigstellung
des Parks für den Fall von Ertrinkungs- oder Eisunfällen installiert wur-
den. Aufgrund des Alters der Notrufsprechstellen sind keine Ersatzteile
oder Wartungsleistungen mehr erhältlich. Deshalb hat der Hauptaus-
schuss beschlossen, die beiden Notrufsprechstellen im Park durch die
Aufstellung von Notrufsäulen mit Defibrillator zu ersetzen.
In diesem Zusammenhang wurde auch die derzeitige Situation an ande-
ren öffentlichen Gewässern im Stadtgebiet betrachtet. Dabei wurde
festgestellt, dass anderenorts ebenfalls Optimierungsbedarf besteht. In
Absprache mit der Wasserwacht wird deshalb eine Neuinstallation von
Notrufsprechstellen und einer Notrufsäule mit Defibrillator am Unter-
schleißheimer See beauftragt. Weiterhin wird eine weitere Notrufsäule
mit Defibrillator am Weiher am Furtweg errichtet. 
Für die Anschaffung und Installation (inklusive Erdarbeiten) einer Not-
rufsprechstelle fallen Kosten von rund 8.500 Euro pro Standort an. Die
Unterhaltskosten für Strom, Mobilfunk und Wartung (durch externen
Dienstleister) belaufen sich voraussichtlich auf ca. 500 Euro pro Jahr und
Notrufsprechstelle. Zur Finanzierung beantragt die Stadt eine Förde-
rung über die gemeinnützige Björn Steiger Stiftung, die die Aufstellung
Notrufsäulen über Förderer und Sponsoren unterstützt. Die Stiftung
wird zum Zwecke der Spender- und Sponsorengewinnung auch an ört-
liche Firmen herantreten.

Fundsachen warten auf EigentümerInnen

Das Fundbüro listet auf
Sie haben etwas verloren? Im Fundbüro der Stadt Unterschleißheim
werden alle im Stadtgebiet Unterschleißheim gefundenen Gegen-
stände registriert und verwahrt. Vielleicht sind ja Ihr Handy oder Ihre
Schlüssel dabei.
In der Zeit vom 31. Dezember 2023 bis 15. Februar 2024 wurden 
folgende Fundsachen abgegeben:
Fundsache Anzahl
Bargeld 2
Brille 7
Elektronik Rasierer 1
Fahrräder 2
Handy 1
Halskette 2
Kopfhörer In Ear 1
Ring 2
Spielzeug Drohne 1
Schlüssel 20
Uhr 5
Abholen kann der Eigentümer die Fundsachen: 
Montag von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mittwoch von 07:00 bis 12:30 Uhr

Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
im Rathaus Unterschleißheim, Bürgerbüro, Rathausplatz 1.
Fundsachen haben eine Aufbewahrungsfrist von 6 Monaten ab Anzeige
des Fundes.
In dieser Zeit bemüht sich die Stadt, den Verlierer zu ermitteln oder zu
benachrichtigen. Nicht abgeholte Fundsachen gehen nach Ablauf der
Aufbewahrungsfrist in das Eigentum der Stadt Unterschleißheim über.
Danach werden sie unter Berücksichtigung des Datenschutzes entwe-
der vernichtet oder sozialen Zwecken zugeführt. 
Weitergehende Auskünfte erteilt Ihnen das Fundamt Unterschleißheim,
Bürgerbüro, Telefon 089/310 09-0.
Die Stadt Unterschleißheim bietet zudem einen Online Service unter
https://unterschleissheim.de/fundbuero an, mit dem Sie bequem von
zu Hause aus rund um die Uhr nach Ihren verloren gegangenen Gegen-
ständen suchen können. Zusätzlich wird in den Schaukästen der Stadt
Unterschleißheim alle drei Monate eine „Bekanntmachung der Fundsa-
chen“ ausgehändigt. Auch hier können Sie sich informieren, welche
Gegenstände aktuell im Fundbüro gelagert werden.  

Einzäunung Berglwald

Baustelle Michael-Ende-Schule
Im Bereich des Berglwaldes wurde eine Ackerfläche eingezäunt, um
über temporär errichtete Brunnen das Grundwasser der Baustelle
der Michael-Ende-Grundschule einzuleiten. 
Aufgrund der hohen Grundwasserstände kann das Untergeschoss für
die neue Grundschule nicht ohne Grundwasserhaltung errichtet wer-
den. Der Bauzaun dient dazu, die Brunnen zu schützen. Die acht Brun-
nen werden nach Fertigstellung des Untergeschosses der Michael-
Ende-Grundschule voraussichtlich Ende April 2024 wieder vollständig
zurückgebaut. Das wiedereingeleitete Wasser wird vom beauftragten
geologischen Büro engmaschig überprüft. 

am kommenden Donnerstag von 16:00 bis 17:30 Uhr

im Rathaus, Zimmer 222
www.unterschleissheim.de

... mit Ihnen im Dialog        ... mit Ihnen im Dialog        

B Ü R G E R S P R E C H S T U N D E
DER DRITTEN BÜRGERMEISTERIN
ANNEGRET HARMS
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Energie und Klima

Stadtgemeinschaft
Caritas-Kinderhort Franz von Assisi

Kinder freuen sich über 
fantasiereiche Gestaltung
Zur Einweihung vor einem Jahr kündigte Erster Bürgermeister Chris-
toph Böck ein besonderes Geschenk für den Kinderhort Franz von
Assisi an. Das große Treppenhaus wurde als Sichtbetonbauweise
ausgeführt und die Kinder, Eltern und MitarbeiterInnen wünschten
sich eine ansprechende, farbenfrohe Gestaltung. Dies wurde nun
umgesetzt.
Beispiele für eine ansprechende, kreative Gestaltung gibt es in Unter-
schleißheim an vielen Orten. Das Jugendkulturhaus Gleis 1, der S-Bahn-
hof Unterschleißheim und viele Trafohäuschen erfreuen täglich mit
ihren fantasievollen Bildern viele Menschen. 
Den neuen Auftrag nahmen die beiden Künstler Viktor Höricht und
Justus Körtgen gerne an. Sie haben sich im Gestaltungszweig der
FOS/BOS kennengelernt und kommen immer wieder gerne nach Unter-
schleißheim. Für den Caritas-Kinderhort gab es dann auch viele Ideen
der Kinder. Nachdem die Arbeit nun fertiggestellt ist, luden Elternbeirat,
die Leiterin des Kinderhortes und die Hortkinder den Ersten Bürgermeis-
ter und die Künstler zu einem kurzweiligen Rundgang ein. Die Kinder
bedankten sich mit einem selbstgeschriebenen Gedicht und hatten
beim gemeinsamen Rundgang durch die drei Etagen sichtlich Spaß
daran, ihre Lieblingsmotive zu zeigen. Erdmännchen, Leopard, Panther,
Hai, Kobra, Koala, Adler und Wolf zieren nun überlebensgroß das Trep-
penhaus der Einrichtung. 
Besonders in Erinnerung bleibt den Kindern, Eltern und MitarbeiterIn-
nen der Entstehungsprozess. Über Wochen hinweg haben die Tiere
langsam Gestalt angenommen und sich immer wieder bis zur endgülti-
gen Fertigstellung verändert. 
Es wird nicht das letzte Werk von Viktor Höricht und Justus Körtgen in
Unterschleißheim sein. Das nächste Großprojekt ist bereits in Planung.

Aus dem Treppenhaus des Kinderhortes wurde ein großflächiges Kunstwerk
(v.l.) Daniela Wittig (Kinderhausleitung), 1. BGM Christoph Böck mit den
Hortkindern und Künstlern Justus Körtgen und Viktor Höricht

Aus dem Treppenhaus des Kinderhortes wurde ein großflächiges Kunstwerk

Schulwegwettbewerb 
„Aktiv für den Klimaschutz!“ 
geht in die nächste Runde
Die Region NordAllianz setzt sich auch im Jahr 2024 aktiv für den
Umweltschutz und die Förderung nachhaltiger Mobilität ein. Mit
dem Schulwegwettbewerb „Aktiv für den Klimaschutz!“ werden
erneut 12 Schulen und ihre Schülerinnen und Schüler zwischen 6
und 12 Jahren teilnehmen und ihren Schulweg auf umweltfreundli-
che Weise gestalten.
Der Schulweg ist nicht nur ein täglicher Weg zur Bildung, sondern auch
ein Ort, an dem Freundschaften entstehen und Kinder wichtige Erfah-
rungen für ihre persönliche Entwicklung sammeln. Der Wettbewerb
zielt darauf ab, Kinder zu ermutigen, ihren Schulweg aktiv zurückzule-

Wir erinnern

Zweite Senioren-Infobörse
Kommen Sie am 23. Februar 2024 ins Bürgerhaus zur zweiten Senio-
ren-Infobörse. 
Bei der zweiten Senioren-Infobörse geht es um Vergnügen und Gemein-
samkeit. Das Motto lautet nämlich „Gemeinsam nicht einsam – Alt wer-
den soll ein Vergnügen sein“.  Freuen Sie sich auf den Autor und Arzt Dr.
Werner Bartens. Er führt aus, was Menschen zu starken, an Körper, Seele
und Geist gesunden Menschen auch im höheren und hohen Alter wer-
den lässt. Freuen Sie sich auf ein Bewegungsprogramm mit Vortrag. Auf
eine Trommlergruppe. Und auf einen Polizeihauptmeister, der mit Ihnen
digital unterwegs sein wird. Die Stadtbibliothek beteiligt sich mit einem
zusätzlichen Büchertisch mit Büchern von Dr. Werner Bartens sowie zu
den Themen Sport und Bewegung. Bringen Sie ruhig ein wenig Zeit mit,
denn zudem warten zahlreiche Stände mit Gelegenheit zum Kontakte
knüpfen und Ideen einsammeln auf Sie. Damit Sie auch an diesem Tag
fit bleiben, gibt es einen kleinen Mittagsimbiss, Kaffee und Kuchen und
eine kostenlose Wasserbar. Wir freuen uns auf Sie!




